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AUGENLIDKORREKTUR 
  
Die Ober- und Unterlidkorrektur stellt für den Patienten einen sehr 
zufriedenstellenden Eingriff dar. Gefahren drohen nur, wenn durch unsachgemäße, 
d.h. übermäßige Hautentfernung eine zu starke Verziehung der Lidkanten erzeugt 
wird. Bei der Oberlidkorrektur wird der Hautschnitt entlang der Lidfalte geführt, ein 
vorher markierter Hautstreifen entfernt, ebenso kleinere Fettpolster aus einer inneren 
und mittleren Tasche des Oberlides. Der Wundverschluß erfolgt entweder mittels 
einer unter der Haut gelegten Naht oder mit feinen kleinen Einzelnähte, so daß 
später keine Narben sichtbar bleiben.  
 
Die Korrektur des Unterlides unterscheidet sich nicht wesentlich von der des 
Oberlides. Der Schnitt verläuft knapp unter der Lidkante, Tränensäcke in Form von 
ausgeprägten Fettpolstern werden mit Entfernen derselben beseitigt, überschüssige 
Haut, ggf. erschlaffte Muskelstreifen entfernt. Allerdings werden sehr oft die 
Fettpolster zur Unterfütterung der darunter liegenden Muskelschicht (nach der 
Hamra-Methode) verwendet um ein Einfallen der Augenhöhlen zu vermeiden.  
 
Nach dem Eingriff werden Ihnen die Augen für etwa 12 Std verbunden. Anschließend 
sollte die auftretende Schwellung regelmäßig mit kalten Kompressen gekühlt werden. 
Wenn Sie wieder zu hause sind, reiben Sie zusätzlich die Schwellung und eventl. 
auftretenden Bluterguß öfters mit einer heparinhaltigen Salbe (oder ähnlichem) ein. 
 
Beide Eingriffe können sowohl zusammen, als auch jeder für sich, meistens stationär, 
in der Regel in Allgemeinnarkose und in einigen wenigen Fällen in Dämmerschlaf mit 
örtlicher Betäubung durchgeführt werden. Das Nahtmaterial wird zwischen dem 5. 
und 7. Tag nach der Operation durch den Arzt Ihres Vertrauens entfernt.  
 

AUGENBRAUENLIFT  
 
Dieser Eingriff gehört zu den Einfacheren im Rahmen der ästhetischen Korrektur um 
die Augenpartie. Dabei wird oberhalb der Augenbraue ein etwa ellipsenförmiger 
Hautstreifen umschnitten und entfernt. Diese Korrektur wird angewandt, um bei 
stärkerem Herabsinken der Augenbrauen diese wieder nach oben zu versetzen und 
den typisch ”müden” Gesichtsausdruck zu beheben. 
 

ALLGEMEINES 
 
Für alle Eingriffe gelten in der Regel festgelegte postoperative Kontrollvisiten, die 
vom Patienten selbstständig wahrgenommen werden sollten. Die erste erfolgt ca. 2 
Wochen nach der Entlassung. Eine weitere ca. 3 Monate nach dem Eingriff. In allen 
Fällen gilt aber immer, falls etwas ungewöhnliches oder unerwartetes bezüglich der 
durchgeführten Op eintritt, ist mit dem entsprechenden Arzt Kontakt auf zunehmen. 


